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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2010-02-22 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Wohnen Bearbeiter:  

 
Frau Heß 

 Telefon: 545-2182 
 e-mail: EHess@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 7. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Wohnen am 
11.02.2010 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   20:15 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Packhof 2-6, Multifunktionsraum (E 070) 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
Sembritzki, Erika  Fraktion DIE LINKE 
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Leppin, Patricia  Fraktion Unabhängige Bürger 
 
ordentliche Mitglieder 
Bemmann, Annegret  SPD-Fraktion 
Hubert, Rudolf bis 19.15 Uhr CDU/FDP-Fraktion 
Klemkow, Gret-Doris  SPD-Fraktion 
Nagel, Cornelia  Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Priebe, Sascha  CDU/FDP-Fraktion 
 
stellvertretende Mitglieder 
Ötinger, Stev  CDU/FDP-Fraktion 
 
beratende Mitglieder 
Baumotte, Peter   
 
Verwaltung 
Block, Steffen   
Hinz, Rudi   
Niesen, Dieter   
 
Gäste 
Holtzhauer, Rolf Dr. med.  Fraktion DIE LINKE 
Krause, Ute  Telefonseelsorge 
 
 
Leitung: Erika Sembritzki 
 
Schriftführer: Heß, Eleonore  
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Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 6. Sitzung vom 14.01.2010 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 3.1. Budgetkontrolle   
                        
 

 4. Sonstiges; Jahresbericht 2009 der Telefonseelsorge Schwerin   
                        
 
Protokoll: 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
 Bemerkungen: 

Die Ausschussvorsitzende, Frau Sembritzki, eröffnet die 7. Sitzung des 
Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Wohnen, begrüßt die 
Ausschussmitglieder, die Vertreter der Verwaltung und Gäste. 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 

 Beschluss: 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8  
Nein-Stimmen: 0   
Enthaltung: 0  
 

zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 6. Sitzung vom 14.01.2010 
(öffentlicher Teil) 

 Bemerkungen: 
Bezogen auf das Personalbedarfskonzept fragt Herr Baumotte nochmals nach, in 
wie weit die zusätzliche Stelle für den sozialpsychiatrischen Dienst bzw. die 
Psychiatriekoordination bereits besetzt wurden.  
Die Vorsitzende teilt mit, dass nach Auskunft des Fachbereiches die Stelle der 
Psychiatriekoordinatorin zum 01. März 2010 besetzt werde. Eine zusätzliche 
Stelle im sozialpsychiatrischen Dienst wird es kurzfristig nicht geben. 
 

 Beschluss: 
Die Sitzungsniederschrift wurde unverändert beschlossen. 
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 Abstimmungsergebnis: 

 
Ja-Stimmen: 7  
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
 Bemerkungen: 

Herr Niesen informiert über die Absicht der Bundesregierung, den Forderungen 
des BVerfG zur Neuorganisation der Jobcenter durch eine Grundgesetzänderung 
zu entsprechen. 
 

 Beschluss: 
Die Informationen werden zur Kenntnis genommen. 
 

zu 3.1 Budgetkontrolle 
 Bemerkungen: 

Herr Block informiert, dass der Budgetbericht Quartalsweise erstellt wird und 
somit frühestens in der Aprilsitzung vorgelegt werden kann. 
 

 Beschluss: 
Die Informationen werden zur Kenntnis genommen. 
 

zu 4 Sonstiges; Jahresbericht 2009 der Telefonseelsorge Schwerin 
 Bemerkungen: 

- Die Leiterin der Telefonseelsorge Schwerin, Frau Krause, stellt den 
Jahresbericht 2009 vor. (siehe Anlage) 

- Frau Sembritzki schlägt vor, die Sprechstunden des Ausschusses für 
ARGE-Bezieher auf den 1. Dienstag im Monat zu verlegen, da die 
Verwaltung am Mittwoch keine Sprechstunden hat. 

- Weiterhin schlägt Frau Sembritzki eine zusätzliche Sitzung des 
Ausschusses zum Thema „Ermittlung des Regelsatzes nach SGB II“ vor. 
Da auf Bundes- und Landesebene noch keine klaren Informationen 
darüber vorliegen, wie unter Berücksichtigung der Rechtssprechung  des 
BVerfG der Regelsatz bestimmt werden soll, ist für Schwerin noch kein 
Gesprächs- und Handlungsbedarf gegeben. 

- Das Problem Presseerklärung wurde nochmals angesprochen. In Zukunft 
sollte der Inhalt der Pressemitteilung im Ausschuss abgestimmt werden. 

- Im Seniorenbeirat gibt es einen Personalwechsel. Frau Redmann scheidet 
aus, dafür wird künftig Herr Kroh, Wilfried im Ausschuss als beratendes 
Mitglied tätig sein. 

- Weitere Themen sind angedacht; die Darstellung des Gesundheitsamtes 
mit ersten Ergebnissen der Impfaktion für Monat Mai und die Darstellung 
des Demenzzentrums vom Augustenstift in Verbindung mit dem 
demografischen Wandel für Monat März  

 Beschluss: 
Die Informationen werden zur Kenntnis genommen. 
 

 
gez. Erika Sembritzki  gez. E.Heß  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer  
 




